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Wiesbadener Bade - Blaft
Kor-and

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags: Illustrierte Ausgabe
and Hauptliste der anweiefiddn

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

FOr des Jahr . . Mk. 8 .- | Mt. 9 .20
„ „ Halbjahr . ,, 6.- LfJ „ 6,60
„ „ Vierteljahr » 3.- B.f I „ 3 .30
„ einen Monat . „ 1.60) “ I „ t 80

Oarch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3 .00

Einzelne Hummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschaftsleitung
Femspr. Nr. 3690.

- Organ der .
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

Einrflckungsgebühr für
• dos Bade-Blatt: •

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp . Petitzeile neben der
Wocheo -Hauptlute , unter u. neben
dem Woehenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile naüi dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen-Annahme:
bei dev OeschSftsleitung , sowie
bei deft verschiedenen Annoncen-
Expeditionen #—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts*

leitung eingeliefert werden . D
Bl Aufnahme an bestimmt vorge-
Muriebenen Tagen wird keine Ge-

Dt- VÜI übernommen.
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Gesellschaft und Kurleben.
Zur Kur hier eingetroffen ist Prinz zu Solas-

Braunfels  aus Faistenberg im Sanatorium Nerotal.
»

ln der Kurliste neu gemeldete Offiziere : ffittm.
Demski mit Gattin (Gravenstein ), Hauptm . Kreisel
(Vaienciennes), Major Müller mit Gattin {Jüterbog ),
Hauptm . v. Oppeln-Bronikowski (Giessen), Rittm. Palm
(Saarburg ), Rittm. Rieth (Antwerpen ), Generalmajor
Stenger mit Gattin (Mülhausen), Obeist Ziedxich mit
Gattin (Minden), Oberstleut . v. Bülow (Erbach ).

Aus dem Kurhaus.
Das Grgcl -Frühkonzerl

torgen Sonntag , den 13. Juni , iiy 2 Uhr , im grossen
urhaussaale , wird eröffnet mit der Sonate in F-moll für
Irgel von J . Rheinberger, es folgt ,Jch wandte mich“
nd O Tod wie bitter bist du“ aus den Vier ernsten
iesängen von J . Brahms, sodann Sarabande in D-dur
tr Cello und Orgel von J . S. Bach, Fantasie und Fuge
Lr Orgel über den Namen Bach von F- Liszt, „Dem Un-
idlichen“ für Gesang , Orgel und Harfe von Schubert
ad zum Schluss „Ave Maria “ für Violoncello, Harfe und
irgel  von Schubert . Die ausführenden Künstler:
udolf Hammann (Bariton ), Friedrich
eiersea (Orgel ), Max Schildbach (Cello ) und
dam Hahn (Harfe ) verbürgen eine eindrucksvolle
tumte. Die Veranstaltung findet im Abonnement statt;
usführliche Programme sind an den Saaleingängen
iuflich zu haiaen.

landes, Weichen wir alle auch nur diesem Mörtelträger?
Mehr als hohe Gefühle und schöne Worte galt ihm die
Tat , seine eigene kleine Tat. Und er hatte recht. Wenn
heute der Depeschenträger auf den Strassen ruft , dann
stürzen wir aus den Häusern heraus , an den Strassen¬
ecken ballen sich die Menschen zusammen, heisse Gefühle
durchzättem uns, und leidenschaftliche Worte hören wir
von aller Munde. Das Beste aber von allem, das
einzigse Bleibende und Wertvolle ist die Tat . Darum
lasst uns denken, wenn in den nächsten Tagen das Rote
Kreuz für unsere Krieger im Felde, für ihre in unserer
Obhut gelassenen Angehörigen , für die Verwundeten
und Kriegsbeschädigten unsere Gaben sammelt. Daran
denkt, wenn die Helfer und Helferinnen der Wies¬
badener Volksspende  vor uns stehen und die
stolzen Worte sprechen : „Ich komme im Namen des
Vaterlandes“.

Es war im Jahre 1870, in der Frühe des 6. August.
Bei den Bayern hatte die Schlacht begonnen ; in Eil¬
märschen rückten die Preussen heran . „Brüder helft !“
riefen die verwundeten Bayern, die in den Strassengräben
lagen, unseren Dreiundachtzigem zu . „Brüder , helft !“
Und im Laufschritt stürzten unsere Dreiundachtziger in
die tobende Schlacht.

,Müder helft !“ tönt es heute zu uns aus dem Heer¬
lager unseres geliebten Kaisers, so hören wir es rufen
vom Osten und vom Westen, wo die unvergleichlichen
Schasen unserer Helden Hindenburg und Mackensen
den russischen Adler gepackt haben, wo der bayerische
Löwe seine Krallen eingeschlagen hat unter dem pracht¬
volles Ruprecht von Bayern.

„Brüder helft!“
Geheimrat Dr . E.

Doppelkonzert am Sonntag.
Der Sonntagabend bringt im Abonnement im Kur-

irten ein. Doppel - Konzert,  ausgeführt von dem
tädtischen Kurorchester  unter Herrn Kur-
ipellmeister Hermann Jrmer und dem Musikkorps
es Fuss - Ari - Regt . Generaffeldzeug-
eister (Branden b u r g isch  es ) Nr. 3 aus
ainz unter Herrn Obermusikmeister Julius Klippe.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Eia MahmwJ in letzter Stunde.

Den Helfern und Helferinnen der Wiesbadener Volks¬
spende zum Geleit.

Als um die Mitte des vorigen Jahrhunderts ein
wichtiger Teil des Kölner Domes eingeweiht wurde , pries
der Festredner die Grösse des Werkes und feierte die
gemeinsame Tat deutscher Stämme als Symbol der
deutschen Einheit . Eine ungeheuere Bewegung ergriff
die unermessliche Volksmenge, als ihr so ein sichtbares
Zeichen ihrer einzigen Sehnsucht vor Augen gestellt
wurde , und ein Arbeiter, der am Bau nur Mörtel ge¬
tragen hatte, rief tief ergriffen : „Herrgott , wo hält ' ich
geglaubt , dass ich an einem solchen Werke mitarbeitete.“

Gleichen wir zu Hause Zurückgebliebenen, die wir
aus wohlverwahrtem Heim jetzt zuschauen, wie unsere
Brüder jenseits der gesicherten Grenze ihr Alles hin¬
geben für die Einheit , Freiheit und Grösse des Vater¬

— Über Gewährung von Brunnen - und Bade¬
kuren für die Kriegsbeschädigten herrschen in vielen
Kreisen irrige Anschauungen . Von der Heeresverwal¬
tung sind in einer grossen Anzahl deutscher Kurorte
Maßnahmen zur Aufnahme der Kriegsteilnehmer ge¬
troffen. Der grösste Wert wird darauf gelegt , dass die
Heilmittel unserer Bäder und sonstiger Kurorte in
weitem Umfange zum Wohle unserer Verwundeten und
Kranken ausgenutzt werden. Welche Vorkehrungen
in dieser Beziehung getroffen sind , ist im Armee-Ver-
ordnungs -Blatt bekannt - gegeben, so dass die behan¬
delnden Ärzte für jeden Heeresangehörigen , der einer
Kur bedarf , den geeigneten Kurort aussucften und die
Bewilligung der Kur auf Reichskosten beantragen
können. Für die nicht mehr dem Heere zugehörigen,
bereits als dienstunbrauchbar ausgeschiedenen Kriegs¬
teilnehmer verfügt die Heeresverwaltung auch über eine
begrenzte Zahl von freien Badekuren, auf die allerdings
kein Anspruch besteht. Hier hat es sich die Bäder¬
abteilung des Zentralkomitees der deutschen Vereine
vom Roten Kreuz angelegen sein lassen, für unsere
Kriegsbeschädigten zu sorgen , so dass auch für alle
früheren Heeresangehörigen in weitem Maße Vorsorge
getroffen ist.

— Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten Oberleutnant
Freiherr Gans Edler Herr zu Putlitz,  Führer eines
Pionierkommandos auf dem östlichen Kriegsschauplatz;
Feldwebelleutnant im Badischen Reserve-Feldartillerie-
Regiment 30 Albert Michaelis  und Ersatzreserve-
Pionier des Reserve -Pionierbataillons 32 Ernst Schick.

Literatur , Wissenschaft und Kunsk
ar . Kriegsarbeit unserer Gelehrten. Dr . Kurt

Langbeck,  der Observator am Meteorologischen
Institut in Berlin, steht als Gefreiter in der Feld¬
luftschifferabteilung 13 und wird hier als Meteorologe
beschäftigt. Der Freiburger Geheime Bergrat und Pro¬
fessor der Bergbaukunde Emil Treptow  steht als
Hauptmann der Landwehr und Kompagnieführer bei
einem Ersatz - Pionierbataillon in Pirna . Dr . Arthur
Bretschneider,  Adjunkt der K. K. Pflanzen¬
schutzstation in Wien, ist Oberleutnant und Adjutant
eines Festungs -Artilleriebataillons . Der Kölner Privat-
Wirtschaftslehrer Dr. Julius Hirsch  ist Vizefeldwebel
und Zugführer eines Landwehr - Infanterieregiments.
Professor Dr . Theodor Brinkmann,  der Bonner
Landwirtschaftslehrer , ist als Hauptmann bei einem
Infanterieregiment. Der Direktor des Astrophysi-
kalischen Observatoriums in Potsdam , Professor Dr.
K. S c h w a r z s c h i 1d , ist als Offizierstellvertreter
Leiter der Feldwetterstation Namur . Professor Dr.
Gustav G i e m s a , der Leiter der Chemischen Abteilung
am Heidelberger Institut für Schiffs- und Tropenkrank¬
heiten, ist Oberleutnant im 3. Landsturm - Infanterie¬
bataillon „Hamburg “ und stellvertretender Kompagnie¬
führer . Dr. Kasimir Graft,  Observator an der Ham¬
burger Sternwarte , ist als Landsturmmann Dolmetscher
für Russisch und Polnisch im Güstrower Gefangenen¬
lager . Im August war er als Zivilgefangener in Odessa
zurückbehalten , nach kurzer Zeit jedoch wieder frei¬
gelassen. Der Münchener Professor der mittel- und neu¬
griechischen Philologie Dr . August Heisenberg  ist
als Hauptmann und Kompagnieführer im Februar leicht
verwundet worden und erhielt das Eiserne Kreuz. Aus
Gesundheitsrücksichten musste er den Dienst an der
Front aufgeben. Sein Kollege, der Chemiker Dr. Alfred
H e i d u s c h k a, ist im Überwachungsdienst tätig. Der
Münchener Privatdozent für Geschichte Dr . Max
Büchner  verwaltet die Verwundetenbücherei beim
Roten Kreuz. Professor Dr. Ignatz J a s t r o w , der
Lehrer für Staatswissenschaften an der Berliner Univer¬
sität , leitet die Organisation der Arbeitsvermittlung für
Kriegsverletzte. Der Geologe Dr. Johannes E 1b e 11
befand sich im Auftrag des Reichskolonialamtes zu geo¬
logischen Forschungen im Hinterland von Kamerun.
Nach Kriegsausbruch konnte er sich mit den wichtigsten
Expeditionssammlungen nach Spanisch - Guinea in
Sicherheit bringen.

Bibliothek.
— Italiens Eintritt in den Weltkrieg wird in der Nummer

3752 der Leipziger „Illustrierten Zeitung “ in ausführlicher
Weise bildlich und textlich behandelt . Eine plastische Gelände¬
darstellung auf der Karte vom österr .-Italien. Grenzgebiet gibt
eine Vorstellung von den Schwierigkeiten , mit denen die
militärischen Operationen auf diesem, von der Natur zum
grössten Teil so ausgiebig geschützten neuen Kriegsschauplatz
verknüpft sind. Von den im Felde befindlichen Sonder¬
zeichnern der Illustr . Ztg. sind Grotemeyer , Hayek , Schworm-
städt , Schramm und Gause mit Beiträgen vertreten . Die
Mitarbeit bedeutender Meister des Zeichenstifts gibt den
Kriegsnummern der Illustr . Ztg. einen seltenen Reiz. In An¬
betracht ihrer Leistungen ist der vierteljährliche Abonnements¬
preis der Illustr . Ztg., der Mk. 9.— beträgt , nicht hoch zu

S .GUTTMANN

Für die Schriftleitung verantwortlich:
W. Müller,  Wiesbaden . Sprechstundeder Schriftleitum»
(Theaterkolonnade) vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690
Verantw. für den Anzeigenteil Ernst Peters,  Wiesbaden.'
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Früh-Konzert
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der KoeHbrrumeH -Asilage.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Vormittags 11 Uhr.
1. Allein Gott in der Höh sei Ehr, Choral,
2. Ouvertüre zu „Raymond“
3. Frühlingslied.
4. !n's Zentrum, Walzer. .
5. Fantasie aus „Undine “ .
6. Defilier- Marsch. . . .

Thomas.
Mendelssohn
J. Strauss
Lortzing
Novak

In der Sonntagnummer
veröffentlichen wir die Antworten auf die

Rundfrage:

Wiesbaden nach dem Kriege!
Preis der Nummer (ohne die Wochenliste)

IO Pfennig.

Nachmittags-Konzert
414 Uhr. 298. Abonnements-Konzert.

Städtisches Rurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

1. Kristall -Palast -Marsch . . . . . H . Sitt
2. Ouvertüre zur Oper „Oberon“ . . C. M, v. Weber
3. Träume .ß . Wagner
4. Glocken und Gralsszene aus

„Parsifal * . B . Wagner
5. Norwegische Rhapsodie Nr. 3 . . J . Svendsen
.6. Siudenteniräume , Walzer . . . J . Strauss
7. Fantasie aus der Oper „Die

Zauberflöte “ . W. A. Mozart

Ballspielplätze der Kurverwaltung
auf der Blumenwiese in den hinteren Kuran'agen

täglich geöffnet.
Karten für die ganze Spielzeit . . . 40 Mk.
Karten gültig vom Tag der Ausstellung

auf 6 Wochen . 20 Mk.
Karten gültig für zehnmaliges Spiel

an beliebigen Tagen . 8 Mk.
Karten für ein einmaliges Spiel bis

zu 2 Stunden . 1 Mk.

Städtische Kurverwaltung.

Abend-Konzert.
8y2 Uhr. 299. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Carl Schnrieht , Städtischer

Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Euryanthe “ . . . C. M. v. Weber
2. Largo appassionato aus der Klavier¬

sonate op. II , Nr . 2. . . . . L . v. Beethoven
InstrumentiertvonC . Sehuricht.

3. Leonoren-Ouverture Nr. 3 . . . L. v. Beethoven
4 . Waldleben aus „Siegfried “ . . . ß . Warner
5. Siegfrieds Tod und Trauermarsch

aus „Götterdämmerung “ . . . ß . Wagner
6. Vorspiel zu „Die Meistersinger von

Nürnberg “ . . ß . Wagner

In den Theatern.
Hoftheater : 7 Uhr : Alt-Heidelberg.
Mesidenztheater : 7 Uhr : Die Affäre.

Yergnngumgspalast : 8 Uhr : Varietevorstellung,
ßeichshallen : 8 Uhr : Varietevorstellung,

Neue Sommerkleider
Neue Sommerblusen 1 Hertz

Langgasse 20

Neue Kostümstoffe
Neue Stickereistoffe

Be* W. .MMU MM " Fahrstuhl
6Minuten vors Bahnhof Zoo.
Rankes !rws-e 26.

Telef. Steinplatz 10228.
Modernster Komfort.

Berlin W.
Zimmer mit Frühstück

von Mk. 8.50 an.
Baedecker empfohlen!
Frau von Below,

Parkkaffee
WilMmstr,, 36. Telef. 6349,
Prachtv . kühle Räume m.Balkon¬
terrasse nach den Kuranlagen.

Nachmittag und Abend
Künstler -Konzerte . 17888

Gigarren-Spezialhaus
8 Ellenbogengasse 8

empfehle La Vuelta 12 Pfg.
und Weidmanns - Heil iO Pfg.

^ »Schönes Wohn - n . Schlafzimmer^9 * mit Balkon nahe der Elektrisch,
preiswert su vermieten. Näheres:
Göbenstrasse 2, pari , links.

Baus Oranienburg
Pension und Bäder

Leberberg9 • Telephon 798
Mit allen modernen Einrichtungen

versehen, in nächster Nähe des Kur¬
hauses und König). Theaters, bietet hei
bester Verpflegung zu zivilen Preisen
angenehmen  Aufenthalt.
Feinste Referenzen . 17257

Carfsbader Handschuhe
äusserst haltbar empf. billigst Hand¬
schuhgeschäft „ Alte“ Colonnade 31.

Hotel Tannhänser-Krng
^icciassfrasse 25.

Infolge der eingetretenen Bierteuerung kommt bei mir ein vorzüglicherKruM Breiten dos UIu zu 30  PL
zum Ausschank . 17987

Feime bürgerliche Küche.

Heinrich Krug.

Mitbürger und Mitbürgerinnen Wiesbadens!
Nicht an Einige , sondern an das einige ¥oik , an alle Schichten der Bevölkerung richtet sich unsere Bitte für die

Wiesbadener Volksspende.
_ Einmalig und wiederholt sind grosse Summen für die mannigfaltigen Aufgaben unserer Wiesbadener Wohltätigkeits -Vereine gespendet worden welche sich

bei Beginn des Krieges unter der Bezeichnung „Kreiskomitee vom Boten Kreuz “ zur einmütigen und bis heute segensreichen Arbeit zusammengeschlossen haben
Abet̂ es gilt tur die Dauer des Krieges , dessen Ende und Forderungen noch nicht abzusehen sind, und auch für die Zeit darnach , wenn wir unsere Dankesschuld
durch die weitere Sorge für die grosse Zähl der durch den Krieg Geschädigten einlösen müssen, eine regelmäßige , ständige Einnahmequelle zu schaffen.

Jeder , reich und arm , alt und jung , gross, und klein, soll es freiwillig übernehmen , allwöchentlich einen bestimmten Betrag für die Volksspende zurechtzulegen
Unser *© Helfer und Helferinnen werden von Freitag , den 11. d. M.f ah an Euren Türen klopfen und von Jedem  eine

Beitragzeichnung | erbittere , von dem Haisshaltiingsvorstand , den Mindern, den ihrigen FamiiienqHederra und den im Haushaltautgenommenen Personen.
Huch die kleinste Spende — wöchentlich 10 Pf . — ist herzlich willkommen.
Später werden die von uns bevollmächtigten Kassierer von einem noch in .unseren Zeitungen ' zu veröffentlichenden Tage ab wöchentlich die Beiträge abholenAn dieser

Wbchensammlung , diei «. »ehre„Volkssammlung“
benötigen ^ beteili «ei’! und  S erade  dadurch wird es — dem Einzelnen am unmerklichsten — möglich sein, die grosse Gesamtsumme zu erreichen , die wir

Wir werden opferwillig durchhalten bis zum Ende . Auf diesem Wege der Wochenspende kann jeder Einzelne auch hier in der Heimat zu dem grossen
Siege mithelfen ; 6

deshalb steuere jeder zu der lfolksspende bei.
Sie Efirenwog’siizeaifif-

Regierungspräsident von Meister . Oberbürgermeister Glässing . Polizeipräsident von Schenck . Justizrat Alberti . Generalleutnant Krebs.
Oie Oeschäf t sfiihrer:

Dr. Fritz Bickel . Stadtverordneter Glaeser. Rentner Petersen.
Der Vorstand !s v

Beigeordneter Borgmann . Geh. ßegierungs - und Forstrat Elze . Frau Felder . Konsul Fritsch . Frau von Henning . Fräulein Merttens . Oh ly.
Oer Ausschuss:

Dekan Bickel . Frau Ernst . # Stadtverordneter Gerhardt . Stadtverordneter Glücklich . Geistlicher Rat Gruber . Dr . Kober . Stadtrat Meier . Stadt - Schulrat
Müller. Stadtverordneter Philipp Müller. StadtverordneterW. Neuendorff. SchuhmachermeisterRumpf. Frau Gräfin Schmising -Kerssenbrock. Dr. Schrank.

Landgerichtsrat Schwarz. Justizrat Seligsohn . Frau Emil Süss.
Oie Bezirksvorstände:

Dr. Beres. Frau Dr. Biesenbach. Frau Lina Erkel. Rentner Flössner . Kaufmann Emil Hees. Frau Dr. Herberth. Fabrikant Höppli. Rentner Kadesch“
brau Geheimrat Kund . Stadtverordneter Neuendorff . Fräulein Kretschmar . Konsul Riedel . Frau Ruthe.
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Ackermann , Hr . Kfm ., Schwalbach
Aigner , Hr . Ing ., Nürnberg
Angerer ^König , Frl ., Dresden
Arakeno , Hr ., Berlin

Balkee , Hr . Kfm ., Berlin
Bartels , Frl ., Eutin i. H.
Bartliony , Hr . Kfm ., Elberfeld
Bantzke , Hr . Pfarrer , Lendzin
Bechtholdt , Hr . Dentist , Kirn
Beissner , EVI., Düsseldorf
Bender , Hr ., Kirberg
Berdau , Hr . Kf 'n . Ha fib.ng
Bernstein , Fr ., Hachenburg
Better , Hr . m . Tochter , Neuss
Boehncke , Frl ., Berlin
Bös , Hr ., Hasselbach
Bohnhof , Hr . Kfm ., Hagen i . W.
v. Bredow , Hr . Kapt .-Leut ., Berlin
Breiting , Hr ., Leipzig
Brenken , Hr . Senatspräs . m . Fr ., Hamm
Brokase , Hr . Leut ., Göttingen
Brosius , Hr . m . Tocht ., Lauterecken (Pfalz ) , Hotel Rheinstein
Bruch , Fr ., Diedenhofen
Büchner , Fr . Rent ., Kaltendorf
Bühtmann , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Bunzel , Hr . Kfm ., Berlin
Buschmann , Hr ., Düsseldorf

Cevianus , Frl ., Wissen (Sieg)
Claas , fVl ., Nordhausen

Daniel , Hr . Landgerichtsrat Br ., Berlin Schwarzer Bock
Deiters , Fr . m.  Jungfer , Münster i . W . Hospiz z. hl . Geist
Denneberg , Hr . Bankier m . Fr ., Buer i . W . Kölnischer Hof
Dienemann , Hr . Kfm ., Berlin Metropole u . Monopol
Dinin , Fr . in . Begl ., Nauheim Stiftstrasse 14
Drexler , Fr ., Frankfurt Goldenes Kreuz
Dutton , Hr . Major , San Francisco Vier Jahreszeiten
Dyrks , Hr . Kfm ., München Hotel Central

Emmerich , Hr . Fahr ., Wissen
Engel , Frl ., Marburg a . L.
Engelbertz , Hr . Kfm . m. Fr ., Elberfeld
Erigier , Fr . Hauptm ., Dillenburg
Englert , Hr . Leut ., Metz
Erlir , Hr . Fiirbereibes . m . Fr ., Marburg

F-eldmaim , Hr . Kfm ., Callenberg
Feljx , Hr ., Magdeburg
Ferse , Fr . Hauptm ., Ottweiler (Bez . Trier
Fischer , Hr . m . Begl ., Rheydt
Forkel , Hr . Geheimrat Dr ., Koburg
v . Francovis , Hr . Major u . Landeshauptm.

Frank , Frl ., Diedenhofen
Frenke ], Frl ., Strassburg i . E.
Frieder . Hr . Kfm . mi. IV., Peterswaldau-
Frohbein , Hi '., N .-Walluf

Goldener Brunnen
Nonnnkof

Hotel Epple
Reichspost

Rhein -Hotel
Hotel Happel

Grüner Wald
Nassauer Hof

) Minerva
Hohenzoltern

Europäischer Hof
a,. D ., Luxemburg
Taunusstr . 9 III

Wiesbadener - Hof
Hansa -Hotel

Hotel Central
Erbprinz

Gebehenne , Hr . Kfm ., Hagen i. W.
Gehlert . Hr . Fahr ., Kiel
öemanei . Frl ., Kim
Gerhardt , Hr . Leut.
Gerth , Fy . Dr . med . m . Kind , Pelzig
Gerth , Fr ., Ronneberg
Ghiberti , Frl ., Weimar
Goebels , Hr.
Görg , Hr ., Giessen
Goldberg , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Gremling , Hr . Kfm ., Freiendiez
Griebsch , Hr . Zeitungsverleger , Hamm i . W . Imperial
Gröschei , Hr . Baumeister m . Fr ., Meissen Dambaehtal 11
Grtowen , Hr . Hauptm . u . Konsul m . Fr . u . Bed ., Berlin
jjSvi Metropole u . Monopol
Giuibner , Hr . Kfm ., Kassel ' Einhorn

Heidt , Hr . Kfm ., Gummersbach Hotel Central
Hemriieh-Haake , Fr . Ziviliiigenieuir , Hannover , Kölnischer Hof
Hempel , Hr ., Köln Wiesbadenei ’ .Hof
Hetkamp , Fr ., Schmorbach Nonnenhof
-Heydenmnn , Fr . Hauptm ., Döbeln Sendig -Eden -Hotel

Nomienhof
Europäischer Hof

Zur Stadt Biebrich
Villa Monbijou

Kl . Burgstr . 5 II
Kl . Burgstr . 5 II

Nonnenhof
Zur guten Quelle

Zum Römer
Wiesbadener Hof

Hotel Berg

Tages - Froinifenlist®
nach den Anmeidungen vom 10. luni 1915.

Erbprinz
Hansa -Hotel

Fürsten hof
Sanatorium Lindenhof

Wiesbadener Hof
Pension Schaare

Hotel Vogel
Hospiz z. hl . Geist

Hotel Central
Kaiserhof

Neugasse 19
Griiner Wald

Kronprinz
Grüner Wald

Zum Kranz
Neugasse 19

Nonne,nhof
H Kais erhol

Hotel Rheinstein
Hotel Viktoria

Rose

Wiesbadener Hof
Continental

Hotel Krug
Grüner Wald

Hotel Central

Schützenhofstr . 8 II
Pension Credo

Heye , Hr . Hauptm ., Köln Astoria -Hotei
Hock , Hr . Dir ., Nürnberg Hansa -Hotel
Hoffmtann - Frl ., Erfurt Zu den Bergen
Hoppenberg , Hr ., Antwerleh Hotel Berg
ter Horst , Hr . Sneek , Hotel Viktoria
Hlineke , Hr . Kfm ., Demrnin Hotel Central
Ibelshäuser , Hr . Leut . d . R ., Gladenbach

Metropole u . Monopol
Jäger , Hr . Dr ., Marburg Prinz Nikolas
Jahn , Hr . Giessereibes . m . Sohn , Leipzig Wiesbadener Hof
.Jakob , Fr . m . 2 Kindern , Rufach i . Eis . ^ Hotel Bender
Jakob , Hr . Kfm ., Hannover Einhorn
Japing , Fr ., Osnabrück Astoria -Hotei
Jeckel , Frl ., Dilfenurg Reichspost
Joachim , Fr . m, Kind Goldgasse 18
v. Kalinowski , Hr . Major , Bruchsal Webergasse 29
Kanmitzer , Fr . m . Tochter , Gilgenburg (Pr .) Kronprinz
Kapst , Hr . Oberleut . in . Fl ., Beuthen Europäischer Hof
Keusch , Hr . Rechnungsrat , Essen Blücherstr . 26
Klein , Hr . Kfm . m.  Fr ., Köln Europäischer Hbf
Krabler , Hr . Kfm . m. Tochter , Kaiserslautern

Goldener Brunnen
Kreuder , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., M .-Gladbaeh

Pension Humboldt
Kropat , Fr ., Frankfur Taunus -Hotel
Krummhausen , Hr . Kfm . m . Fr ., Homburg Wiesbadener Hof
Kuntze , Hr ., Saarbrücken Luisenstr . 16

Lasey , Hr . Dir ., Gleiwitz
Lehmann , Hr . Mühlenbes ., Müncheberg b.
Lemmel , Hr . Kfm ., Strassburg
Lennhoff , Hr . Kfm . m . Fr ., Zürich
Leyer , Hr . Kfm ., Mailand
Liebenthal , Hr . Kfm ., Wilmersdorf
Liebig , Fr . Dir ., Wirges
Untermann , Hr . Kfm ., Köln
v. Lowtzow , Hr . in . Fr ., Neustrelitz
Lubowsky , Hr . Oberarzt m . Fr ., Teltow
Lubowski , Hr . in . Fr ., Hamburg
Lücke , Fr . Ämtsgerichtsrat , Nordhausen
Lüttich , Fr . Major in . Tochter , Halte -

Maas , Fr ., Koblenz
Mankenberg , Hr . Kfm ., Stettin
Muttersdorff , Hr ., Dresden
Max , Hr . Kfm ., Geldern
Merleker , Hr ., Berlin
Merten , Hr ., Thorn
Meyer , Hr . Ivfm ., Stettin
Müller , Hr . Hauptm ., Rastatt

Natschaft , Hr . Kfm ., Elberfeld Hotel Krug
Nezweda , Hr . Kfm ., Berlin Taunus -Hotel
Nieberle , Fr ., Hamburg Kölnischer Hof
Niedeggen , Hr . Kfm ., Bacharach Grüner Wald
Noll . Frl ., Mülheim Pension Am Paulinenschlösschen
Nurah , Hr . Apotheker , Storkow Villa Rupprecht
Nussbaum , Hr , Kfm . m . Tochter , Waltershausen , Kronprinz

Peuckert , Hr . Stabsarzt Dr . m . Fr ., Hannover , Taunus -Hotel
Pieper , Hr . Kfm ., Bochum Europäischer Hof
Pilters , Fr ., Krefeld Wiesbadener Hof
Prager , Hr . Ing ., Berlin Metropole u . Monopol
Gräfin Püekler -Limpurg m. Bed ., München Residenz -Hotel

Hotel Central
Berlin , Luisenstr . 3

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Hotel Viktoria
Grüner Wald

Rose
Hotel Vokitoria

Grabenstr . 10
Pension Credö

Kaiserbad

Hotel Dahlheim
Hotel Krug

Hotel Balmoral
Wiesbadener Hof

Hotel Central
Goldener Brunnen

Grüner Wald
Astoria -Hotei

Ramdohr IJr . Oberleut ., Gotlia
v. Rauch , Hr . Exzell ., General m . Farn .,

Rave . Hr . Fabrikant in, Farn .. Nordhorn
Reinhlod , Hr . Kfm . m. Fr ., Greiz
Renner , Hr ., Berlin
Renting , Hr . Ivfm ., Hanau
Richter Fr . Pastor , Graz
Riemarski , Hr . Leut ., Liebemiihl
Riese , Hr . Leut ., Schierstein
Rink ,Hr „ Frankfurt
Roever , Fr . mi. Töchter , Neustadt
Roos , EVI., Kreuznach
Rosenberg , Frl ., Berlin
Rosenfeld , IV. m. Tochter , Grailsheim
Rosenkranz , Hr . Kfm ..

Residenz -Hotel
Schwerin

Taunus -Hotel
Wilhelms
Alleesaal

Schwarzer Bock
Hotel Central

Saalgasse 34
Hotel Spiegel

Goldener Brunnen
Zur Sonne

Wiesbadener Hof
Zur Stadt .Biebrich

Webergasöe 29
Kronprinz

Säalga .sse 38

Ruh , Hr . Pfarrer , Weselberg
Ruprecht , Fr . Amtsrat , Breslau

Sachse , Hr . Kfm ., Eisleben
Säalzer , Hr . Kfm ., Nürnberg
Sauer , Fr ., Aachen
ßauerborn , Hr . Rechn .-Rat , Nassau
(Schankin , Hr . m . Tochter , Krefeld
Schauss , Frl ., Wien
ISehiffmann , Frl.

Pension Lerg
Villa Viotetta

Hotel Spiegel
Hansa -Hotel
Palast -Hotel

Einhorn
Adelheidstrasse 33

Fürstenhof
Zum Erbprinz

(Schlesinger , Fr ., Brünn Pension Am Paulinenschlösschen
Schluchhoeh , Hr ., Gelesnkirchen
Schmid , Frl ., Mergentheim
Schmid , Hr . Kfm ., Stuttgart
Echmidt , Frl ., Aschaffenburg
Schneider , Hr . Fahr ., Siegen
Schneider , Hr . Kfm ., St , Johann
Schneider , Fr ., Sehnitz
Schulder , Frl ., Frankfurt
Schradin , Hr . Kfm ., Reutlingen
Schulte , Hr . Ivfm .. Bochum
Schulte , Hr . Kfm ., Lüdenscheid
Schuster , Hr . Ohering ., Nürnberg
Schwarz , Fr ., Metz
Selowskv , Hr . Kfm ., Frankfurt
Simons , Hr . Kfm ., (Münster i. W.
pimonsz , Hr . Kfm ., Zaardam
Sonnabend , Hr . Ivfm ., Wien
Spiekerhoff , Hr . Ing ., Neuwied
(Spitz , Hr.
Stechow , Hr . Leut , z. 8 ., München
Stein , Hr . m . Tochter , Neuss
Btinshoff , Hr . Referendar Dr ., Ratingen
Stinshoff , Hr . Rent , m . Fr .. Ratingen
Stoffel , Hr . Ivfm ., Zweibrücken
Strauss , Hr ., Wolfenhausen

Theis , Hr . Rent ., Gladenbach
v. Tschirnhaus , Fr ., Metz

Einhorn
Friedrichstrasse 8

Einhorn
Pension Winter

Viktoriastrasse 14
Hotel Krug

Wiesbadener Hof
Erbprinz

Grüner Wald
Reichspost

Europäischer Hof
Hansa -Hotel

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Hotel Central
Hotel Ivrug

Zum Erbprinz
Sendig -Eden -Hotel

Grüner Wald
Pariser Hof
Pariser Hof

Europäischer Hof
Neügasse 19

Hotel Berg
Pension Pustau

Voorgang , Fr ., Mülheim (Ruhr)
Pension Am Paulinenschlösschen

Wagen , Hr . Rent , m . Fr ., Köln Goldener Brunnen
Walter , Hr . Oberign ., Würzburg
Weber , Hr . Offizier m . Fr ., Leipzig
Weber , Hr . Kfm ., Stuttgart
Wedlich , Hr . Postsekretär m . Fr ., Aachen
Weiller , Fr . Dr ., Frankfurt
Weils , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Weiss , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Wernherr , Fr . Hauptm ., Frankfurt
Wiel , Hr ., Hof Gieshiebel
Wilms , Hr . Kfm ., Mannheim
Windgassen , Fr ., Düsseldorf
Winter , Hr . Kfm ., Bensheim
Winterer , Hr . Hauptm ., Friedrichsfeld .. Sanat . Friedriehshöhe
Winzer , Fr ., Elberfeld Goldgasse 16
Wolff , Hr ., Düsseldorf Hotel Central
Wolfsheimer , Hr . Kfm ., München Nonnenhof

Hansa -Hotel
Vier Jahreszeiten

Hansa -Hotel
Hotel Berg

Pension Winter
Hotel Central

Kronprinz
Astoria -Hotei

Erbprinz
Hotel Krug

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Zack , Hr ., Wien
Ziess , Hr . Kfm ., Elberfeld
Zimmermann , Hr ., Lundorf

Metropole u . Monopol
Reiehspost

Erbprinz

Bericht über den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 9. Juni . . . . 22 931 18889 41 820
Am 10. Juni . . . . 175 87 262

Zusammen . . 23 106 18 976 42 082

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbttro.

Massige Preise ! |l <f | Tpi # *11 liCiCJIStlJl Mässi*e Preise 1
Parkstrasse Nr. 5 ITlä ü bi ü fl JP *ti AM WM Erathstrasse Nri4 bis 7,9,11,12.

n Familien- and Kurhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus.
Das ganze Jahr gut besucht. Vorzug grosser Ruhe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien 150 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder aus eigener

Thermalquelle m allen Etagen u. Villen. Behagliche Geseilschaftsräume n. Empfangshalle.

Wehergasse 4 Ädohh Dams Gr, Bürgstrasse9
Gegründet 1808 nMvipii vyiiu Gegründet 1808

—

Fabrik: Innenausbau • Möbelfabrik Fabrik: 17319
Bahnhof Botzheim Aussteifung fertig eingerichteter Zimmer Bahnhof Dotzheim

bei Wiesbaden. Gnzefmößef Dekoration bei Wiesbaden.

Fernsprecher 3835 Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht. Erstkl. Empf.

Burgruine Sonnenberg- Wiesbaden Caf6-RestaurantI.Ranges
Herrlicher Spaziergang durch die Kuranlagen ca.35 Min. Endstelle
der elektr . Bahn rote Linie Nr. 2 , von da in 8 Minuten bequem zu
erreichen. 17?47_ Heinrich Rowsel . Telephon 2181

Cafd-Restaurant„Orient“
17268 Unter den Eichen Tel. 860.

Täglich von 4 —11 Uhr:
Künstler -Konzert.

Eintritt frei.

Fremdenheim
Villa Garmen

Abeggstr . 2 . Teleph . « 637.
Beste Kurlage.

Zimmer mit und ohne Pension.
Bäder, Garten, Vorzügl. Verpflegung.
17259 Fräulein Bolsenkotter.

J. & G . ADRIAN
König!. Hofspediteure

= Wiesbaden =

Spedition VOn  ® ütern un̂ ReisegepäckPrompte Abholung zu jeder Tagesstunde 17277b



Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Z. Jahrgang Nr . 99.

Amtliche Veröffentlichungen.
Samstag , den 12. Juni 1915.

Bekanntmachung.
Der starke Verkehr des Publikums auf den einzelnen Geschäfts¬

abteilungen des Magistrats macht den dort beschäftigten Beamten
die Erledigung größerer schriftlicher Arbeiten zeitweise fast un¬
möglich.

Es wird daher zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß die
Geschäftsräume der städtischen Verwaltung — dringende Fälle
natürlich ausgenommen — für das Publikum nur während der
Vormittagsstunden (von 8 bis I Uhr ) geöffnet find , und daß die
Beamten ihrer dienstlichen Weisung Folge leisten, wenn fie außer
dieser Zeit gewünschte Rücksprachen ablehnen.

WieSbadr», den 15. April 1914.
Der Magistrat.

Achtung Scharfschießen.
Am 14. 23. 24 . 28 . 29 . und 3« . Juni 1915 findet von

vormittags 9 Uhr bis zum Eintritt der Dunkelheit im Rabengrund
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
Das Gelände mit Wegen und Straßen rechts (östlich) der
Platter Straße , sowie das Gelände mit Wegen und Straßen
links (westlich) der Jdsteiner Straße bis zur Abweichung des
Graf Hülsen -Weges . Jdsteiner Straße und Platter Straße
selbst gehören nicht zum Gefahrenbereich und find für den
Verkehr freigegeben.

Wegen der damit verbundenen Lebensgefahr wird vor dem
Betreten des Schießgeländes gewarnt . Ebenso ist auch das Be¬
treten des Schießgeländes an den Tagen , an denen nicht geschossen
wird , wegen Schonung der Grasnutzung verboten.

Garnisonkommando.

Verdi » , « « ,.
Die Ausführung von Möbelstücke« für die Gewerbeschule soll

im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen wrrden.
Verdingungsunterlagen und Zeichnungen könne« während

der « ormittagSdienststunden i« Verwaltungsgebäude Friedrich-
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die Angebotsunterlage»
ausschließlich Zeichnungen auch von dort , soweit der Vorrat reicht,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift A. 24" versehene
Angebote sind spätestens bis

Samstag , de» 19 . Juni 1915 , vormittags 9 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Rur die mit de« v»rzeschriebe,e » » ,d »»Sgesällte , « er-
dingungsformular eingereichten Angebote werden berückstchtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den9. Juni 1915.

Städtisches H»chda»«» 1.

Nassauische Landesbibliothek.
(Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher, die vom
14. Juni 1915 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können. Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Nassauischen Alter¬

tumsverein überwiesen.
Emerson , R. W. , Essays. Ser. 1 und 2. New-York o. J.

Gesch. von Herrn Freiherrn v. Marenholtz.
üesterreichische Rundschau.  Bd . 29. Leipzig 1911.
Deutsche Bücherei.  Ausg . 9. Leipzig 1915. Gesch. von

Herrn Prof . Dr. Liesegang.
Internationale Monatsschrift für Wissenschaft,

Kunst und Technik.  Bd . 8. Berlin 1914.
Süddeutsche Monatshefte . Bd. 6, Teil 2. München 1909.
Eckart.  Bd . 7 u. 8. Berlin 1912—1914.
Feder,  G . H. , Der neue Emil oder von der Erziehung nach

bewährten Grundsätzen. A. 3. Erlangen 1774. Gesch. von
Herrn Pfarrer Müller zu Wörsdorf.

Kant,  J . , Der Streit der Fakultäten . Königsberg 1798.
Gesch. von demselben.

Freybe . O., Methodik des wetterkundlichen Unterrichts . Berlin
1915.

Palme, A. , Die Deutsche Auslandshochschule und das
nationenwissenschaftliche Studium des Auslandes. Berlin
1914.

Mauthn er,  F ., Wörterbuch der Philosophie. Bd. 2. München
1910.

Sehwartz,  G . , Die Besetzung der Bistümer Reichsitaliens
unter den sächsischen und salischen Kaisern. Leipzig 1913.

Siegel,  Karl , Geschichte der Deutschen Naturphilosophie.
Leipzig 1913.

Kirmss,  P . , Seid männlich und seid stark . Zwölf Kriegs¬
predigten . Berlin 1915. Gesch. von Herrn Prof. Dr. Liesegang.

Schriften desVereins fürReformationsgeschichte.
Jahrg . 30. Leipzig 1912.

Achelis,  E . Ohr. , Lehrbuch der praktischen Theologie.
Bd. 3. Leipzig 1911.

Signale für die Musikalische Welt.  Band 71. Berlin
1913.

Berlioz,  H ., Literarische Werke . Bd. 6—8. Leipzig 1906
bis 1912.

Weltwirtschaftliches Archiv.  Bd . 4. Jena 1914.
Matlekovits,  A . v. , Die Zollpolitik der österreichisch-

ungarischen Monarchie und des Deutschen Reiches seit 1868.
Leipzig 1891.

Jahrbücher für Nationalökonomie und Statistik.
(Volkswirtschaftliche Chronik 1909.) Jena 1910.

Agahd,  E ., Grossbanken und Weltmarkt . Berlin 1914.
Neurath,  0 ., Antike Wirtschaftsgeschichte . Leipzig 1909.
Statistik der Strafanstalten und Gefängnisse  etc.

für das Rechnungsjahr 1913. Berlin 1913. Gesch. vom
Königl. Preuss. Minist, des Innern zu Berlin.

Jahrbuch der Preuss . Forst - und Jagdgesetz¬
gebung.  Bd . 13—16. Berlin 1881 f. Gesch. von Herrn Forst¬
meister Freiherrn v. Hunolstein.

Karlemeyer,  Ed ., Aussenstände ohne Kosten erfolgreich ein¬
ziehen. Wiesbaden, E. Abigt 1914.

^Mitteilungen des Vereins für Geschichte der
Deutschen in Böhmen.  Jahrg . 51 u. 52. Prag 1912
ü . 1913.

Historische Zeitschrift.  Bd . 113. München 1914.
Die Balkanfrage.  Herausg . von M. J . Bonn. München 1914.
Jecklin,  F ., Materialien zur Standes- und Landesgeschichte

gern. III Bünde. Bd. 1 u. 2. Basel 1907 u. 1909.

Raumer,  G . W. v. , Regesta historiae Brandenburgensis
Bd. 1. Berlin 1836.

Forschungen zur Verfassungs - und Verwaltung^
geschichte der Steiermark.  Band 4—7. Graz 1901
bis 1910.

B ®jli n und die Berliner.  Karlsruhe 1905. Gesch. von
Herrn Pfarrer Schlosser.

Gercken,  Codex diplomaticus Brandeburgensis. T. 1. Salz
wedel 1769.

Weiser,  Chr . F., Die Hoffnung der Iren . Gotha 1915.
St ^ rdza,  D . A. , Europa , Russland und Rumänien. Berlin
Handbuch der Deutsch - Konservat . Partei.  A . 4.

Berlin 1911. Gesch. von Herrn Dr. Aschoff.
Mercksche Familien -Zeitschrift.  Bd . 1 u. 2. Darm

stadt 1913 u. 1914. Gesch. von Herrn Medizinalrat Dr. Merck
in Darmstadt.

Gregorovius,  F „ Geschichte der Stadt Rom im Mittelalter,
Bd. 7 u. 8. A. 5. Stuttgart 1908.

Pitre -Chevalier,  La Bretagne ancienne et moderne. Paris,
Gesch. von Herrn Pfarrer Schlosser.

Thorbecke,  J . R., Historische schetsen. s’Gravenhage 1872,
Ernst,  K . , Christus ist mein Leben. Barmen 1872. Gesch

von Herrn Assessor Spiess.
CI ob es , W., Das tapfere Schneiderlein. Wiesbaden o. J.
C lob es , W., Die Glocken vonVineta . Stargard 1908. Gesch.vom Verfasser.
Schultz,  K . W., Predigten . Darmstadt 1857. Gesch. von

Herrn Assessor Spiess.
Veröffentlichungen d. Hist . Kommission der Stadt

Frankfurt  a . M. Teil 6 (Frankfurter Zunfturkunden
herausg. v. B. Schmidt. Bd. 1 u. 2). Frankfurt a. M. 1914.

Penck,  A ., Beobachtung als Grundlage der Geographie. Berlin
1906. Gesch. von Herrn Dr. Aschoff.

Tafel,  A ., Meine Tibetreise. Bd. 2. Stuttgart 1914.
Larssen,  Karl , In deutschen Landen und im grossen heiligen

Russland. Leipzig 1906.
Diest,  W . v.. Von Biebrich nach Antwerpen. Düsseldorf 1883.
Haider -Mappe.  Herausg . v. Kunstwart . München 1910.
Raben er,  Briefe und Leben. Karlsruhe 1777. Gesch. von

Herrn Pfarrer Müller in Wörsdorf.
Michel,  W . M,, Leo Bitz . Ein deutscher Künstler der Gegen¬

wart. Leipzig 1908.
Luchaire,  A ., Louis VI le Gros, Annales de sa vie et de

son regne. Paris 1890.
Biographie Nationale.  T . 21. Bruxelles 1911—1913.
Gonzenbach,  A . v., Der General H. Ludwig von Erlach

Band 1 und 2. Bern 1880 und 1881.
Voigt,  A ., Goethes Jugendbriefe . Leipzig 1895.
Valentin,  V ., Bismarck und seine Zeit. Leipzig 1915.
Thode,  H ., Michelangelo und das Ende der Renaissance.

Band 3. Abt. 1. und 2. Berlin 1912.
Libanius,  Opera rec. Rieh. Foerster . Vol. 8. Lips. 1915.
Heinemann , Karl,  Die klassische Dichtung der Griechen.

Leipzig 1912.
Blüthgen,  V ., Bunte Novellen. Ausg. 2. Leipzig 1881.
Nadler,  J ., Literaturgeschichte der deutschen Landschaften.

Band 2. Regensburg 1913.
Spitteier,  K ., Balladen. A. 3. Zürich 1911.
Saran,  F ., Goethes Mahomet und Prometheus. Halle 1914.
Kompert,  L ., Am Pflug. Berlin 1855.
Spielhagen,  F ., Was will das werden? A. 9. Leipzig 1908.
Spielhagen,  F ., Opfer. A. 20. Leipzig 1910.
Krukenberg,  E ., Frieden ! Bonn 1910. Gesch. von den Erben

von Frau Geheimrat Pattberg.
Renner,  G ., Gedichte. Rixdorf-Berlin 1896.
Heine,  H ., Sämtliche Werke. Bd. 5—7. Leipzig.
Jordan  W „ Andachten. Frankfurt a. M. 1877.
Pari -, The Gosan Smithy. Leipzig 1875.
Dickens,  6h ., Our mutual friend. Leipzig 1864.
Marlowe,  6h ., Eduard II . Deutsch von Walt, Heymel.

Leipzig 1912.
Kern,  F ., Humana 6ivilitas . Eine Dante-Untersuchung.

Leipzig 1913.
Tasso,  Torq ., La Jerusalems liberata . Parigi . Gesch. von

den Erben der Frau Geheimrat Pattberg.
Haeckel,  E ., Natürliche Schöpfungsgeschichte. A. 7. Berlin

1879. Gesch. von Herrn Freiherrn v. Marenholtz.
Kohlrausch,  F ., Leitfaden der praktischen Physik. A. 4.

Leipzig 1880. Gesch. von Herrn Stadtverordneten Dr. Dreyer.
Ostwald,  W ., Die Schule der Ghemie. A. 3. Braunschweig

1914.
H ess , L., Eisenbeton. A. 2. Leipzig 1912. Gesch. von Herrn

Hauptredakteur Abigt.
Kr ie ml er , Karl J „ Technische Mechanik. Stuttgart 1915.
Weilmaier,  II ., Brandversicherung, Brandschäden und Brand¬

schutz. München 1914. Gesch. von Herrn Prof. Dr. Liesegang.
Poinsot,  L ., Anfangsgründe der Statik . Bearbeitet von J . W.

Lambert . Giessen 1828. Gesch. vom Architekten- u- Ingenieur¬
verein Wiesbaden.

Jahrbuch der Deutschen Landwirtschafts - Gesell¬
schaft.  Bd . 29. Berlin 1914.

Bertold,  K . J ., Untersuchungen über den Standort der
Maschinenindustrie in Deutschland . Jena 1915.

Weiske,  P ., Profilbuch der Eisenbetonträger . Berlin 1908.
Gesch. von Herrn Hauptredakteur Abigt.

Wille,  U ., Skizze einer Wehrverfassung der schweizerischen
Eidgenossenschaft. Bern 1899.

T h ü n a , L. Freiherr v , Die Würzburger Hilfstruppen im Dienste
Oesterreichs 1756—1763. Würzburg 1893.

Gharmatz,  Rieh., Zarismus, Panslavismus. Krieg ! Wien 1915.
Lienhard,  F ., Deutschlands europäische Sendung. Stuttgart

1914. Gesch. von Herrn Prof. Dr. Liesegang.
Spahn,  M ., Im Kampf um unsere Zukunft . M. Gladbach 1915.
Seippel,  P ., Die heutigen Ereignisse vom Standpunkte der

romanischen Schweiz. Zürich, Rascher 1915. »
Ronhardt,  L ., Allgemeine Dienstpflicht, die natürliche Folge

der allgemeinen Wehrpflicht . Berlin 1915. Gesch. von Herrn
Prof. Dr. Liesegang.

Montecucoli,  Raim . Fürst , Ausgewählte Schriften. Bd. 1 u. 2.
Wien und Leipzig 1899.

Das Schwarzbuch der Schandtaten unserer Feinde.
Mit einem Nachwort von Freih . Marschall v. Biberstein.
Berlin 1915.

Kellermann,  H ., Der Krieg der Geister. Weimar 1915.
Gross heim,  Der Verwundetentransport bei der Armee. Berlin

1915.
Hirsch, ? , Schriften zur physiologischen Ghemie 1909—1915.

Gesch. vom Verfasser.
Olt,  A . u. A. Ströse, Die Wildkrankheiten u. ihre Bekämpfung.

Neudamm 1914.

Bekanntmachung.
Bei den örtlichen Prüfungen von Hausentwäfferungs -Anlaqen

wurde mehrfach wahrgenommen , daß die Wafferverschlüffe unter
den Küchenfpülsteinen, Badewannen und sonstigen Ausgüßen die
sogenannten Bleishphons , ungenügend gereinigt werden. Das
Aufsteigen , schlechter, gesundheitsschädlicher und übelriechender Luft
aus den ln den Syphons fich ansammelnden , in Fäulnis über¬
gehenden Stoffen , ist die Folge hiervon.

Es wird deshqßh auf die Wichtigkeit und Notwendigkeit einer
guten Reinhaltung der Wasserverschlüsse unter den Spülsteinen und
Ausgüssen hrngew lesen. Die Reinigung soll in der Regel monat¬
lich 1—2mal vorgenommen und dabei wie folgt verfahren werden-

Nachdem man zunächst in den Syphon von oben äißes Wasser
emgegossen hat , um die Fettansätze zu lösen, stellt man unter dm
Shphon einen leeren Eimer , öffnet durch Aufdrehen mit einer ge¬
wöhnlichen Zange oder einem anderen geeigneten Werkzeug, die
am tiefsten Punkte des Wasserverschlusses angebrachte Schraub und
reinigt durch die entstandene untere Oeffnung , am besten mit einer
geeigneten biegsamen Bürste mit Drahtstiel , durch mehrmaliges-
Auswischen der gekrümmten Rohre . Der Kopf der Schraube ist
ebenfalls von Schmutzbestandteilen zu befreien. Nach Schließung
der Schraubenöffnung gießt man eine genügende Menge heißes.
Wasser in die Ablauföffnung des Spülsteins oder Ablaufbeckens,
damit die noch etwa zurückgebliebenen Echmutzteile aus dem Wasser-
verschlusse entfernt werden.

Den Inhalt der unter den Wafserverschluß aufgestellten Eimer
schütte man in das Klosett.

Wiesbaden , den 2. Juni 1915.
_ Städtische» Kaoolbanamt.

Verdi « , «« ,.
» ,. « Le Ausführung der Anstrricherarbritrn im Neubau der
Volksschule an der Lahnstratze - Los I — VI — soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen könne» während
der « ormittagSdienststunden i« Verwaltungsgebäude Friedrich-

Zlmm-rNr . 13 eingefehe» , die Ängebot,unterlagen
ausschließlich Ze.chnm.gen auch von dort gegen « ar^ hlung
oder bestellgelofre .e Einsendung von 75 Pfg ., soweit der Vorrat
reicht, bezogen werden.

Verschloffene und mit der Aufschrift „ H. « . 2« LoS "
versehene Angebote find spätestens bis

Samstag , den 19. Juni 1915 . vormittag « 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Lo»-R«.henfolge — in Gegenwart der etwa er-
scheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen,Vertreter.

Rur di« mit de» vorgeschriebe»«, »nd . »»gefällte» » er«
d.uzuuqssormulare,narre,chte« » «zebote » erde» brräckfichtigt.

ZnschlagSsr.st: SV Tage.
Wiesbaden, den 10. Juni 1915.

_ _ Städtische,

Fruchtmarktpreisezu Wiesbaden
am 10. Juni 1915.

(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabe der
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50 kg

5.10 4.00 4.70
-?afer.
i?eu . .

neues (nur im Juni , Juli , Aug .)
Richtstroh . . . . . . . .
Krummstroh.
Haferstroh.

Es wurden angefahren — Wagen mit Hafer,
» * « 5 , , Heu , darunter I

Wagen neuer Kleeheu.
» » » 3 , „ Stroh.

Statistisches Amt.

Preis in Mark

Bekanntmach «»,.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommermonate

April bis einschl. September — um 9 Uhr vormittags.
Wiesbaden , den 15. März 1915.

Stöbt . Akziseamt.

Gestorben.
Am 4. Juni . Rentner Karl Vogel , 70 I.
Am 5. Juni . Marie Bliesener , geb. Grabow , 70 I.
Am 6. Juni . Helene Kühn , geb. Sternau , 48 I . Landwirt

Georg Naab , 54 I . Philippine Eberling , geb. Hatzmann. 49 I.
Händler Philipp Ries , 68 I.

Am 7. Juni . Handlungsgehilfe Alfred Mecklenburg, 36 I.
Rentner August Winter , 82 I.

Am 8. Juni . Paul Eurich , 1 I . Pauline Sesterhenn , geb.
Seekatz, 55 I . Haushälterin Antoinette Stahl . 78 I.

Am 8. Juni . Erika Krieger 2 I . Elisabeth Becker, geb. MauS,
82 I . Pfarrer Anton Schäffler , 49 I.

Am 9. Juni . Margarete Dernbach, geb. Gilberg 52 I.
Heinrich Vetter , 1 M . Helene Burbach , 8 M . Maler Alfred
Troppmann , 20 I . Bergmann Philipp Dommershausen , 22 I.
ilrivatier Philipp Michel, 79 I.

Am 10. Juni . Martha Höfgen , 5 I.
_ Kgl. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

Eine Warnung vor Installateuren , die sich als Beauftragte
der Gas - und Wasserwerksverwaltung ausgeben , ist wieder einmal
am Platze . In verschiedenen Häusern der Lanzstraße versuchte
letzter Tage ein Mann in die Keller zu gelangen , indem er vorgab,
er müsse die Wasserleitung Nachsehen. Es wird deshalb daran
erinnert , daß alle Angestellten der Wasser- und Lichtwerke, denen
Einlaß in die Häuser gewährt werden muß , Dienstkleidung tragen
und eine Ausweiskarte besitzen, die sie auf Verlangen rorzuzeigen
haben.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.

Druck von Gar ! Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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